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Landeshauptstadt

Beschluss-
drucksache b

In den Gleichstellungsausschuss
In den Organisations- und Personalausschuss
In den Verwaltungsausschuss
In die Ratsversammlung
An den  Ausschuss für Umweltschutz und Grünflächen 
(zur Kenntnis)
An den Ausschuss für Arbeitsmarkt-, Wirtschafts- und 
Liegenschaftsangelegenheiten (zur Kenntnis)
An den Stadtentwicklungs- und Bauausschuss (zur 
Kenntnis)
An den Ausschuss für Haushalt Finanzen und 
Rechnungsprüfung (zur Kenntnis)
An den Ausschuss für Integration, Europa und 
Internationale Kooperation (Internationaler Ausschuss) 
(zur Kenntnis)
An den Jugendhilfeausschuss (zur Kenntnis)
An den Kulturausschuss (zur Kenntnis)
An den Schul- und Bildungsausschuss (zur Kenntnis)
An den Sozialausschuss (zur Kenntnis)
An den Sportausschuss (zur Kenntnis)
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 Anzahl der Anlagen

 Zu TOP

0503/2017

1

BITTE AUFBEWAHREN - wird nicht noch einmal versandt
Aktionsplan der Landeshauptstadt Hannover gemäß der  Europäischen Charta zur 
Gleichstellung von Frauen und Männern auf lokaler E bene

Antrag,

den in Anlage 1 beigefügten „Aktionsplan der Landeshauptstadt Hannover gemäß der 
Europäischen Charta zur Gleichstellung von Frauen und Männern auf lokaler Ebene“ zu 
beschließen.
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Begründung des Antrags

Im Oktober 2010 fasste der Rat der Stadt den Beschluss, sich der Charta für die 
Gleichstellung von Frauen und Männern anzuschließen. Im November 2011 wird dies mit 
der Unterschrift des Oberbürgermeisters bestätigt und die Landeshauptstadt Hannover 
verpflichtet sich gemäß der Europäischen Charta aktiv zu werden. Mit einer Laufzeit von 
2013 bis 2015 wurde der erste Gleichstellungsaktionsplan veröffentlicht, dieser beinhaltete 
30 Maßnahmen in neun Handlungsfeldern. Im Gleichstellungsausschuss am 06.10.2015 
wurde ein Zwischenbericht und ein Jahr später, im Oktober 2015, der Abschlussbericht 
(InformationsDS 2391/2015) erstellt.

Die Federführung zur Erarbeitung dieses zweiten Gleichstellungsaktionsplans liegt im 
Fachbereich Personal und Organisation und dem Referat für Frauen und Gleichstellung. Die 
Schwerpunkte wurden in Zusammenarbeit mit den Dezernentinnen und Dezernenten 
erarbeitet.

Die vorläufigen Handlungsfelder für den zweiten Gleichstellungsaktionsplan der Stadt 
Hannover sind im Gleichstellungsausschuss am 06.06.2016 und 05.12.2016 mit benannten 
Maßnahmen vorgestellt worden.

Die 27 Maßnahmen wurden folgenden Handlungsfeldern zugeordnet:

· Zivilgesellschaftliche Verantwortung

· Landeshauptstadt Hannover als Arbeitgeberin

· Bildung und Kinderbetreuung

· Engagement gegen vielfältige Diskriminierung

· Kultur und Freizeit

· Planung und wirtschaftliche Entwicklung

Zum Stand der Umsetzung wird Anfang 2018 ein Zwischenbericht im 
Gleichstellungsausschuss vorgestellt. Zur Fortschreibung des Gleichstellungsaktionsplans 
ist Anfang 2020 ein Abschlussbericht geplant, dessen Ergebnisse dann in eine 
Überarbeitung des Aktionsplans mit neuen Zielsetzungen und Maßnahmen einfließen 
werden.

Der Beschluss dieses zweiten Gleichstellungsaktionsplans ist ein deutliches Zeichen der 
Landeshauptstadt Hannover, ihre Bemühungen um Geschlechtergerechtigkeit fortzusetzen 
und den bisher beschrittenen Weg weiter zu verfolgen. 

Berücksichtigung von Gender-Aspekten

Der Gleichstellungsaktionsplan hat selbst Themen zu Gender und Gleichstellung der 
Geschlechter zum Inhalt. 
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Kostentabelle
Die Kosten werden im Rahmen der Haushaltsplanung veranschlagt.

GB
Hannover / 23.02.2017


